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2. Kreisklasse Herren Nord

TSV Wanna II : SV Blau-Gelb Cuxhaven II 
Freitag, 05.04.2024, 20:15 Uhr

SV Blau-Gelb Cuxhaven II baut Siegesserie aus

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom SV Blau-Gelb Cuxhaven II, als Lutz
Jahnke sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TSV Wanna II sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Katrin Siemsen, die ihre Spiele ausnahmlos
siegreich gestaltete. In ihrem 16. Saisonspiel waren die Gäste vom SV Blau-Gelb Cuxhaven II
ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte zu entführen.
Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwangen Schult / Hadeler Jahnke / Jahnke in fünf Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Schult / Hadeler zu Ende ging. Bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Huber / Siemsen wurden Schmidt / Hahl indessen unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Langanke / Frerks gegen Koch / Meyer hieß die
nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine
Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 12:10, 10:12, 11:3, 11:9 siegte Marcel
Schmidt gegen Philipp Koch und gab dabei nur einen Satz her. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so
dass Heinz-Werner Schult eine Niederlage in vier Sätzen gegen Johanna Jahnke kassierte. Kurz
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Beim wenig
später folgenden 3:0 gegen Rolf Huber fand Sigmund Langanke dagegen von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Unglücklich war Heiko Hadeler in der Begegnung gegen Katrin
Siemsen, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Ausreichend spielerische Mittel hatte danach
Ronald Frerks letztlich an der Hand, um sich gegen Stephan Meyer durchzusetzen, somit stand es
am Ende 3:0. Nicht ganz mithalten konnte Hans-Hermann Hahl, bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Lutz Jahnke, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:5. Marcel Schmidt verlor sein Match gegen Johanna Jahnke unterm Strich eindeutig
und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Mit diesem Sieg hat Jahnke nun 20 Siege seit Beginn
der Spielzeit zu verzeichnen, während sie bislang 4 Einzel verlor. Gekämpft bis zum Schluss hatte
Heinz-Werner Schult in der Partie gegen Philipp Koch, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im
Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Sigmund
Langanke, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Katrin Siemsen verlor. Mit diesem Sieg
liegt die Bilanz von Siemsen nun bei 9:14 seit Beginn der Serie. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Heiko Hadeler gewann dagegen sein Spiel gegen Rolf Huber
überzeugend und anhand der TTR-Werte überraschend, mit 11:3, 11:8, 11:4. Mit dem Erfolg in
diesem Spiel steht Huber nun bei 6 Siege und 13 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Beim 10:12,
4:11, 2:11 gegen Lutz Jahnke fand Ronald Frerks von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit
sichergestellt.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Wanna II am 11.04.2024 gegen den ATS
Cuxhaven III erneut um Punkte. Die Mannschaft des SV Blau-Gelb Cuxhaven II erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 23:9. Für sie ist die Saison
damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Wanna II

Doppel: Schult / Hadeler 1:0, Schmidt / Hahl 0:1, Langanke / Frerks 0:1 
Einzel: M. Schmidt 1:1, H. Schult 0:2, S. Langanke 1:1, H. Hadeler 1:1, R. Frerks 1:1, H. Hahl 0:1 

 SV Blau-Gelb Cuxhaven II
Doppel: Huber / Siemsen 1:0, Jahnke / Jahnke 0:1, Koch / Meyer 1:0 
Einzel: J. Jahnke 2:0, P. Koch 1:1, K. Siemsen 2:0, R. Huber 0:2, L. Jahnke 2:0, S. Meyer 0:1


